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vom 19. Juni - 21. Juni 
  

 

     FESTSCHRIFT 

 

 

    7 
     8 
  Jahre 

        Schützen und Volksfest 
          in Köln-Merheim 

       vom 15.07. – 17.07.2011 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

 

 

 

1 



 
           

 



 
 

Ihr  

 Jürgen Roters 
Oberbürgermeister der Stadt Köln  
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Liebe Freunde des Schützenwesens,  
 

die Traditionspflege der Schützen ist nicht  
überholt und sie ist wichtig für unsere Stadt.  
Schließlich sind Schützenvereine Orte des  
Zusammenstehens, des Zusammenhalts und  
des Zusammenseins der Generationen. Und  
natürlich stehen sie auch für Geselligkeit – wie  
das diesjährige Schützen- und Volksfest in Köln-Merheim einmal mehr 
beweisen wird. All das ist in der heutigen Zeit, in der zunehmend der 
Verlust an Zusammenhalt beklagt wird, sehr wichtig. 
 
Jahr für Jahr ein solch großes Fest zu organisieren und reibungslos  
über die Bühne zu bringen, das bedeutet einen Kraftakt, der großes 
Engagement und Erfahrung voraussetzt. Als Oberbürgermeister der  
Stadt Köln danke ich den Mitgliedern der Schützengesellschaft Köln-
Merheim 1933 ganz herzlich für ihr ehrenamtliches Engagement im 
Vereinsleben und im Stadtteil. 
 
Hohen Respekt verdient diese Schützengemeinschaft auch für ihre 
Nachwuchsarbeit. Vor allem junge Menschen, die durch den Schieß-  
sport angelockt werden, machen hier wertvolle Erfahrungen für ein 
respektvolles und harmonisches Miteinander in der Gesellschaft. 
 
Ich wünsche Ihnen allen ein harmonisches und geselliges Schützenfest! 
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   Grußwort 

 
Liebe Gäste der Merheimer Schützen 
 
Im Namen unserer Geselschaft und 
unserer Königin Sylvia darf ich  
Sie herzlich zu unserem Schützenfest 
begrüßen. 
Nachdem wir im letzten Jahr unser 75. Jubiläum 
gefeiert haben, kehren wir nun in die „Normalität“  
zurück. „Normalität“ ?? Gibt es sowas, wenn mann 
ein Fest  veranstaltet. Auch wir Merheimer Schützen 
sind gezwungen neue Wege in der Organisation 
unseres Schützenfestes einzuschlagen. 
Diese neue Wege kann man nur dann gehen, wenn 
eine arrangierte Mannschaft vorhanden ist. Ein 
Team, was mit Herz und Liebe zu unserer Tradition 
steht. Ihnen möchte von Herzen danken, nach dem 
ereignisreichem Jubiläumsjahr, wieder mit vollem 
Einsatz zur Stelle zu sein. Daher meine große 
Bitte an Sie – liebe Freunde der Merheimer Schützen – 
unterstützen Sie uns durch Ihren  Besuch des  
Schützenfestes. Nur durch Ihre Solidarität gelingt 
es uns die Tradition der Schützen in Merheim 
weiter zu pflegen.  
So freuen wir uns mit Ihnen gemeinsam ein 
paar unbeschwerte Stunden in unserem Festzelt 
feiern zu können 
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                       Grußwort 
 
Verehrte Freunde der Merheimer Schützen 
 
Die Merheimer Schützen mit ihrem  
König Hans Steingaß freuen sich auch 
in diesem Jahr wieder in einem Festzelt mit 
Ihnen unser Schützenfest feiern zu dürfen.  
Schützenfest – der Höhepunkt in unserm Schützenjahr. 
Ein Fest was ohne das Engagement vieler ehrenamtlicher 
Helfer unausführbar wäre. Daher ärgert mich besonders, 
wenn dieser tolle Einsatz ins lächerliche gezogen wird. So 
musste ich im Kölner Stadt Anzeiger über unser 
Schützenfest lesen 
 „  … Königsparade am Kohberg und im Eilschritt  
ab ins Festzelt …. Man will halt schnell hin zum frisch 
gezapften Kölsch.“ 
Hier wird ein traditionelles Fest, welches seit Jahrzehnten 
in Merheim gefeiert wird als gewöhnliches Saufgelage 
diffamiert. Der eigentliche Sinn des Schützenfestes, wofür 
sich viele Schützen, nicht nur in Merheim, Jahr für Jahr 
ehrenamtlich arrangieren, wird nicht gewürdigt oder auch 
nur erwähnt. Natürlich gehört die Geselligkeit zu einem 
Schützenfest, wie bei vielen anderen Festen, dazu. Daher 
sei die Frage erlaubt , warum werden nur wir Schützen in 
den Medien so negativ dargestellt. Wie steht es um die 
Wertschätzung der Schützentradition? Ich lade Sie alle – 
nicht nur den Autor des Artikels – herzlich ein mit uns 
gemeinsam Schützenfest zu feiern, denn nur dann können 
Sie sich überzeugen, dass Schützen mehr pflegen wie nur 
die Geselligkeit. 
  
Ihr 
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Olpener Str. 350  51103 Köln  Tel.:0221/78952400  Inh. Daniela Schulz 

Internet: www.kleinotten.de      Email: kleinotten@gmx.de 
 

 

 
Öffnungszeiten: 
 
Mo.-Fr. 11.00Uhr – 1.00Uhr                               
Sa.       16.00Uhr – 1.00Uhr  
 
Auch Sonntags, 30 Minuten vor 
Spielbeginn geöffnet wenn der 
1.FC Köln spielt 
 

 

   Wechselnd, gut bürgerlicher     
   Mittagstisch 
 
   Mo.-Fr. von 12.00Uhr – 14.00Uhr    
   Mo.-Sa. 18.00Uhr – 21.00Uhr                                                                                                                                       
   warme & kalte Küche                                     
 

Bei uns werden alle 
Fußballspiele live 
auf Sky gezeigt. 

Fiebern Sie mit bei 
einem leckeren 

Kölsch. Dartspiele 
bei uns auch möglich 
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Donnerstag,       23. Juni 2011 - Fronleichnam  
11:30 Uhr             Königs- Jungkönigs- und     
                             Schülerprinzenschießen   
 
Samstag,             25. Juni 2011  
14:00 Uhr             Bürgerkönigs-, Gaststätten- und  

           Vereinspokalschießen 
* * * 

 

Erkenntnis   
 

Zukunft und Vergangenheit sind relativ, denn jede  
Vergangenheit war einmal eine Zukunft und jede  
Zukunft wird einmal eine Vergangenheit sein...  

                                                   
 

* * * 
 

  

FESTFOLGE 
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Freitag,     15. Juli 2011  
 

17:50 Uhr   Treffen der Schützen Ecke Mielenforster Kirchweg /       
                   Ostmerheimer Str. 552/554   

 
18:00 Uhr   Abmarsch zur Abholung der Majestäten zum 

  Schützenheim im Mielenforster Kirchweg 
                    
19:10 Uhr   Festzug über Mielenforster Kirchweg, Ostmerheimer Str., 

Abshofstr., Rüdigerstr. bis Ecke Ostmerheimerstr.  
Aufstellung vor der Gaststätte „Em ahle Kohberg“   

 
19:50 Uhr   Parade der befreundeten Bruderschaften  

                          und Vereine   
 
 

  Ein Aufruf ergeht an die Merheimer Bevölkerung:  
„Schmücken Sie bitte Ihr Haus mit Fahnen!“   

 
*******   

 
20:00 Uhr   Großer Bürger- und Schützenball im Festzelt.   

Für gute Stimmung sorgt das 
Musikduo  „Himmel & Äd“ 
Siggi Schütz und Jürgen Lauermann 
   

 
 Eintritt frei !   
 
 
 
 

 
 

 

FESTFOLGE 
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Samstag,  16. Juli 2011  

 
20:00 Uhr         Krönungsball  

      Es spielt das Musikduo  „Himmel & Äd“ 
      Siggi Schütz und Jürgen Lauermann 

 
ca. 21:30 Uhr   Der große Zapfenstreich zu Ehren aller Majestäten  
                         im Festzelt. Es spielt der Spielmannszug Ensen-                 
                         Westhoven unter der Leitung von Helmut Maring  

 
 

22:30 Uhr         Krönung der neuen Majestäten   
Eintritt frei !  

FESTFOLGE 
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Sonntag,   17. Juli 2011   

 
10:00 Uhr     Kirchgang in die katholische Pfarrkirche 
                     St. Gereon Köln-Merheim.  

  Anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal  
  gegenüber der Gaststätte „Em ahle Kohberg“   

 
11:00 Uhr     Frühschoppen mit Erbsensuppe im Festzelt.  

  Die Erbsensuppe wird wie jedes Jahr von den  
  amtierenden Rittern des Königs gestiftet.   

 
    1. Ritter:       Jürgen Polle  
    2. Ritter:      Michael Prohl  
    3. Ritter:      Georg Pacholczyk  
 
  
 

Eintritt frei !   
  

FESTFOLGE 

  

15 



 
 

  

16 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 

Königspaar 2010 / 2011 
Hans und Ute Steingass 
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Schülerkaiserin 2010 / 2011 
 Natascha Wrana 
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Bürgerkönigin 2010 / 2011 
 Melanie Prohl 
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 Schützengesellschaft Köln-Merheim 1933 e.V.   
                                Mitglieder 

 
Antoni, Wilhelm 
Bamberg, Karl-Heinz 
Bartelt, Margit 
Boemer, Dagmar   
Brück, Andrea   
Brück, Michael   
Butt, Carmen 
Butt, Frank 
Daum, Markus   
Dygutsch, Gunter  
Dygutsch, Peggy   
Eickhoff, Werner   
Eis, Ingeborg   
Eis, Peter   
Ermert, Peter     
Hanika, Horst   
Harbig, Christa   
Harbig, Klaus   
Hicks, Hubert   
Hölper, Fritz   
Humbach, Ferdinand  
Janotte, Peter   
Kaiser, Manfred  
Kemper, Heinz-Günther  
Klohn, Günther   
Knechtel, Herbert  
Knechtel, Ingo   
Kumfert, Andreas   
Kumfert, Stefan   
Leverkus, Dr. Iris   
Löttel, Jochen   
Lücker, Heinrich   
Lutz, Georg 
Lutz, Georg-Benedikt 
Lutz, Martina 
Meier, Ursula   
Mörs, Karl-Heinz  
Niewerth, Lothar  
Ohligschläger, Dieter  
Pacholczyk, Georg  
 
 
 

 
Pacholczyk, Helga   
Pacholczyk, Sven 
Peters, Klaus 
Peters, Wilfried 
Pilgram, Klaus 
Poblocki, Msgr. Clemens 
Pohl, Bernhard 
Polle, Jürgen 
Polle-Prohl, Ute 
Prohl, Michael 
Räde, H.D. 
Redmann, Karin 
Redmann, Manfred 
Rommerskirchen, Helmut 
Schäfer, Ursula 
Schmedemann, Kerstin 
Schmitz, Sigrid 
Schmitz, Wolfgang 
Schulz, Jakob 
Steingass, Hans 
Steingass, Ute 
Tauchert, Detlef 
Vogel, Dieter 
Waslawiak, Helmut 
Wendt, Alfred 
Widuwilt, Frank 
Widuwilt, Gabriele 
Willscheid, Hermann 
Willscheid, Johannes 
Wrede, Angelika 
Wrede, Dieter 
Zentner, Bernd 
Zentner, Jörg 
Zentner, Sabine 
Zentner, Thorsten 
 
Jungschützen 
Lutz, Georg-Benedikt 
Röhrig, Laura 
Wrana, Natascha 
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Di.-Fr. ab 11:00Uhr – Ende offen  
Sa./So./Feiertags ab 11:00Uhr Ende offen  
  
Küche:   
Di.-Sa. 12:00Uhr – 14:00Uhr  
Di.-So. 17:30 – 22:00Uhr  
  
Inh. Udo Meier  
 



 
     

   
  

 Schützengesellschaft Köln-Merheim 1933 e.V.   
                      DIE KÖNIGE SEIT 1933 
 
1933  Johann Esser         
1934  Fritz Schumacher        
1935  Anton Krips          
1936  Karl Leyendecker    
1937  Heinrich Dahmen         
1938  Gerhard Bergmann         
1939  Peter Ruthenbeck                  

       
1952  Willi Antoni          
1953  Adi Drexler                   
1954  Heinrich Eisele         
1955  Johann Liebrecht        
1956  Theo Terspecken                  
1957  Josef Bering          
1958  Willi Broichhagen   
1959  Hans Mehren          
1960  Franz Schmitz         
1961  Franz Röhrig         
1962  Alfred Rebgen         
1963  Julius Frische         
1964  Josef Fladerer         
1965  Franz Heinrich         
1966  Peter Fischer         
1967  Adalbert Lehmacher        
1968  Josef Bolz         
1969  Ernst Lonke         
1970  Günter Klohn   
1971  Karl Hugo Jülicher        
1972  Erwin Köhn                  
1973  Toni Jansen         
1974  Klaus Harbig         
1975  Willi Baus         
1976  Theo Terspecken        
1977  Bernhard Pohl          
1978  Hans Lorenz  
1979  Hans Scheuss  
1980  Franz Heinrich  
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1981  Georg Pacholczyk 
          (Kaiser)   
1982  Bernhard Pohl   
1983  Günther Klohn  
          (Stadtkönig) 
1984  Hermann Willscheid 
1985  Georg Pacholzcyk 
          (Bezirkskönig) 
1986  Herbert Knechtel 
1987  Franz Heinrich 
          (Kaiser) 
1988  Günther Klohn 
          (Kaiser) 
1989  Georg Pacholczyk 
1990  Michael Brück 
1991  Richard Ernst 
1992  Helmut Malling 
1993  Karl-Heinz Gottschalk 
1994  Michael Brück 
1995  Günter Fuhrmann 
1996  Manfred Redmann 
1997  Heinz Cella 
1998  Günter Fuhrmann 
1999  Peter Ermert 
2000  Günter Koschke 
2001  Herbert Knechtel 
          (Kaiser) 
2002  Heinz-Günther Kemper 
2003  Hans Steingass 
2004  Heinz Cella 
2005  Sven Pacholzcyk 
2006  Winfried Heimes 
2007  Klaus Harbig 
2008  Sylvia Cella 
2009  Georg Lutz 
2010  Hans Steingass 
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 Schützengesellschaft Köln-Merheim 1933 e.V.   
 
       DIE JUNGSCHÜTZENKÖNIGE SEIT 1952 
 
 
1952  Werner Hachenberg         
1953  Lambert Eyers        
1954  Alois Nonis          
1955  Willi Bering          
1956  Alois Valentin          
1957  Alois Nonis          
1958  Helmut Offergeld         
1959  Hans Josef Knipp        
1960  Friedel Kuhl          
1961  Manfred Schwamborn      
1962  H.-Günter Thorwart         
1963  Helmut Hesse         
1964  H.-Günter Thorwart         
1965  Wolfgang Salzmann        
1966  Martin Tranfeld         
1967  Florian Dal Molin         
1970  Robert Müller               
1971  Robert Müller         
1972  Ralf Cholewa          
1973  Robert Müller         
          (Jungschützenkaiser)       
1974  Wilfried Ahlheim        
1975  Reiner Ahlheim        
1976  Thomas Jülicher                   
1977  Thomas Jülicher        
1978  Josef Ermert         
1979  Tina Schüller   
1980  Stephan Ball         
1981  Birgit Knechtel   
1982  Josef Ermert   
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1983  Michael Monschau 
1984  Birgit Knechtel 
1985  Georg König   
1986  Lothar Niewerth 
1987  Bernd Müller 
1988  Lothar Niewerth   
1989  Gerd Fehr    
1990  Hildebrand Forst 
1991  Susanne Büchel 
1992  Sandra Ostojic 
1993  Sanja Ostojic 
1994  Bianca Peters 
1995  Bianca Peters 
1996  Christian Ross 
1997  nicht ermittelt 
1998  Yvonne Jakobs 
1999  Sven Pacholczyk 
2000  Michael Prohl 
2001  Sven Pacholczyk 
2002  Michael Prohl      
2003  Sven Pacholczyk  
          (Jungschützenkaiser) 
2004  Thorsten Zentner 
2005  Dennis Kramer 
2006  Jennifer Polle 
2007  Jennifer Polle 
2008  Dennis Cella 
2009  nicht ermittelt 
2010  nicht ermittelt 
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      Schützengesellschaft Köln-Merheim 1933 e.V.   
 
 
 
                       DIE SCHÜLERPRINZEN SEIT 1979 
 
1979   Sylivia Aubach               
   
1980   Sebastian von Hatzfeld       
 
1981   Wolfgang Röhrig           
 
1982    Dieter Buchal                  
      
1983    Georg König                        
 
1984   Markus Harbig              
   
1985    Oliver Buchal                       
     
1986    Frank Ermert                      
 
1987    Frank Ermert                   
 
1988    Gerd Fehr                   
 
1989   Hartmut Frost             
 
1990   Christian Ross                 
 
1991   Dirk Ernst             
 
1992   Stephan Pampuch            
 
1993   Stephan Pampuch            
 
1994   Alexander Kreuer   
      
1995   Sven Pacholczyk  
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1996   Michael Prohl  
 
1997   Yvonne Jakobs     
      
1998   nicht ermittelt   
 
1999   nicht ermittelt 
   
2000   Laura Röhrig         
     
2001   Sophie Brück    
 
2002   Stephanie Brück    
 
2003   Vanessa Gnaß    
 
2004   Laura Röhrig   
 
2005   Dennis Cella 
 
2006   Dennis Cella 
 
2007   Laura Röhrig 
 
           (Schülerkaiserin) 
 
2008   Natascha Wrana 
                    
2009   Natascha Wrana 
 
2010   Natascha Wrana 
 

(Schülerkaiserin) 
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           Schützengesellschaft Köln-Merheim 1933 e.V.   
 
                         DIE BÜRGERNKÖNIGE SEIT 1970 
 
1970   Georg Pacholczyk            
1971    Manfred Pitsch              
1972    Roswitha Harbig             
1973    Erika Klohn                             
1974    Bernhard Pohl                        
1975   Heinz-Günther Kemper          
1976    Wolfgang Pfeifer                    
1977    Manfred Redmann                 
1978    Georg Pacholczyk              
1979    Dieter Schäfer              
1980   Adolf Eisele              
1981   Johannes Willscheid            
1982   Hans Hähnel              
1983   Günter Koschke                   
1984   Hans Müller                
1985   Dagmar Hamböcker                              
1986   Werner Heyduck             
1987   Winfried Prönecke         
1988   Kosta Efremidis              
1989   Helmut Malling        
1990   Markus Kraus-Scheunemann     
1991   Günther Koschke    
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1992   Georg Lutz 
1993   Dieter Ohligschläger 
1994   Mario Dal Molin 
1995   Peter Eis 
1996   Hannelore Jakobs 
1997   Bernd Zimmer 
1998   Hannelore Jakobs 
1999   Margit Müller 
2000   Werner Eickhoff 
2001   Jürgen Bartelt 
2002   Jürgen Bartelt 
2003   Jürgen Bartelt, (Kaiser        
           und Stadtbürgerkönig) 
2004   Günter Koschke  
           (Kaiser) 
2005   Peter Eis 
2006   Karl-Heinz Mörs 
2007   Michael Schmidt 
2008   Bodo Knobloch 
2009   Karl-Heinz Mörs 
2010   Melanie Prohl 
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H E R Z L I C H E N   D A N K 
 

         allen unseren Freunden und Gönnern,  
        welche uns durch Aufgabe eines 

                             Inserates unterstützen 
 
W I R   B I T T E N   S I E 
 
           diese Förderer und Gönner unseres 
           Vereins bei Ihren Einkäufen zu 
           Berücksichtigen 
 
 

         Der 
         Geschäftsführende Vorstand 
 
         www.schuetzen-merheim.de  
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Unsere Toten sind nicht abwesend, 
sondern nur unsichtbar. Sie schauen 
mit Ihren Augen voller Licht in 
unsere Augen voller Trauer 
 
Augustinus 
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Zum Gedenken an die verstorbenen und gefallenen 
Mitglieder der Gesellschaft 
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    Andernach, Wilhelm      
    Bartelt, Jürgen    
    Baus, Willi     
    Becher, Hans     
    Becher Josef     
    Bonnen, Theo     
    Broichhagen, Willi    
    Blatzheim, Johann    
    Buss, Fritz     
    Brumm, Georg    
    Bolz, Josef     
    Behring, Josef     
    Dahmen, Heinrich   
    Drexler, Adi     
    Eisele, Heinrich    
    Eisele, Adolf     
    Esser, Johann     
    Esser, Richard    
    Falkenberg, Hans-Gerd   
    Frische, Julius sen.   
    Frische, Julius  
    Fuhrmann, Günter    
    Geller, Ellen     
    Gobelet, Wilhelm    
    Grieshammer, Adolf   
    Geuss, Heinrich    
    Hausmann, Johannes    
    Hamacher, Josef  
    Haase, Ewald   
    Hebgen, Alfred  
    Hesse, Kurt    
    Heimes, Winfried  
    Jannowitz, Walter   
    Jansen, Toni    
    Karst, Edmund  
    Kursch-Helwegen, Karl  
    Keil, Franz  
    
   
         
 
 
 
 

 

Konkol, Hans 
Korn, Johann 
Kolvenbach, Willi 
Klesper, Hans 
Köhn, Erwin 
Kuhl, Fritz 
Lehmacher, Adalbert 
Liebrecht, Johann 
Liebrecht, Walter 
Leyendecker, Karl 
Lippegaus, Wilhelm 
Lonke, Ernst 
Marx, Heinrich 
Mehren, Hans 
Mühlenfeld, Otto 
Mompour, Willi 
Obermann, Josef 
Pfeifer, Oskar 
Ruthenbeck, Peter 
Reimer, Reinhold 
Röhrig, Franz 
Schallenberg, Wilhelm 
Schmitz, Bernhard 
Schmitz, Franz 
Sube, Kurt 
Schüller, Hans 
Seuren, Johann 
Schröder, Rolf 
Steinweg, Adberd 
Stoch, Jakob 
Terspecken, Theo 
Thorwart, Walter 
Weber, Arnold 
Wevers, Karl 
Wienand, Arnold 
Weingarten, Karl 
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Mehr Bilder unter www.schuetzen-merheim.de 

 

 
Festzug 11. Juni 2010 

 

 

  

Alle in einem 
(Ruder-)Boot Halten stets zusammen 

Aufstellung zur Parade 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mehr Bilder unter www.schuetzen-merheim.de 

Karneval 2011 
Die Schützen mit 
Spaß an der Freud 

dabei 

  

 

 

 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mehr Bilder unter www.schuetzen-merheim.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Frühschoppen 13. Juni 2010 

Mehr Bilder unter www.schuetzen-merheim.de 

 

 

  

  

Am Ehrenmahl zur 
Kranzniederlegung 

Unser Geburtstags-
kind des Tages hat 
auch einen der 
Schießpreise 
gewonnen 

Die „Ältesten“ 
beim Ehrentanz 

Unsere Ex-Majestät begut-
achtet als passionierter Jäger 
die gesammelten Jagdtrophäen 

Die Erbsensuppe 
ist angerichtet 
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Zu „runden“ Geburtstagen gratulieren 
wir in diesem Jahr: 

 
Natascha Wrana  zum 15. am 03.08. 
Frank Butt   zum 35. am 23.09. 
Gabriele Wieduwilt  zum 45. am 13.09. 
Christa Harbig  zum 55. am 02.04. 
Angelika Wrede  zum 55. am 20.10. 
Wilfried Peters  zum 55. am 06.11. 
Ute Polle-Prohl  zum 55. am 30.11. 
Karl Heinz Bamberg   zum 60. am 17.02. 
Dygutsch, Peggy  zum 65. am 09.12. 
Klaus Harbig   zum 65. am 25.12. 
Ingeborg Eis            zum 70. am 25.04. 
Hans Steingass  zum 70. am 11.09. 
Fritz Hölper   zum 75. am 12.03. 
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Königs- und Bürgerkönigsschießen 2010 
 
Schützenkönig    Hans Steingass            154 Schuß 
 
1. Ritter     Jürgen Polle    70 Schuß 
2. Ritter     Michael Prohl             46 Schuß 
3. Ritter     Georg Pacholczyk             12 Schuß 
 
 
Schülerkaiserin    Natascha Wrana     26 Ringe 
 
Bürgerkönigin    Melanie Prohl             62 Schuß 
 
König der Könige    Heinz-Günther Kemper   209 Schuß 
 
Kaiser der Kaiser    Georg Pacholczyk     33 Ringe 
 
Bürgerkönigspokal    Karl-Heinz Mörs    35 Schuß 
 
Vereinspokal     1. Dartverein 

       Klein Otten     97 Ringe 
      2. SPD Ortsverein     94 Ringe 
      3. FMK Dart-Verein    94 Ringe 
Gaststättenpokal    1. Klein Otten   102 Ringe 
      2. Clownerie   100 Ringe 
    

 

Platz 
 

1 
2 
3 
4 

 

Andrea Brück 
Alfred Wend 

Wolfgang Schmitz 
Sven Pacholcyk 

 

Vereinsmeisterschaft 2011 
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             Schütze 
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Krönungsabend 12.Juni 2010 

 

 

Das Königspaar ließ alle Schützen auf die 
Bühne hoch kommen und bedanke sich bei 
jedem persönlich für das Jahr mit einer 
Nadel und einem selbst verfassten Buch in 
dem es das Königsjahr Revue passieren ließ 

 
 

Der Kettenwechsel steckt voller   
                     Emotionen  

 
Der frisch gekrönte  

„Lakritz-König“ mit seinem Volk 
 

Mit Hilfe  
schafft man  
jede Hürde, 
selbst das  
Mikro ist dann in Reichweite 
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Königs- und 
Bürgerkönigs-

schießen  
03./05.06.10 

 

 

In der Fronleichnamsprozession  
zusammen mit den Brücker Sportschützen 

 

Bei der   
 Vergatterung  

wird der  
Teamgeist 

 gestärkt und  
der Schützenadler 

wacht über alles 
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Der Hofstaat 

   1.Ritter   Adjutant   König     3. Ritter    1.Ritter    Standarte 
   Jürgen    Michael     Hans       Georg        Michael    Stefan 
    Polle      Brück    Steingass  Pacholczyk    Prohl    Kumfert 

                Hofdame     Königin      Hofdame 
        Ute      Stephanie    Ute       Sophie    Martina 
 Polle-Prohl   Brück   Steingass   Brück   Lutz 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser amtierendes Königspaar 2010-2011 
Hans und Ute Steingass 

 
Die Ritter des Königs: 

 
1. Ritter           Jürgen Polle 
2. Ritter           Michael Prohl  
3. Ritter           Georg Pacholczyk 

 
                   Adjutant:           Michael Brück 

 
            Schülerkaiserin:    Natascha Wrana 
              Bürgerkönigin:  Melanie Prohl 
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  Cerruti 1881 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Jan – Wellem – Medaille in Altsilber 
 

Wilhelm Antoni     Heinz Günther Kemper 
 
Verdienstspange in Gold 
 

Wilhelm Antoni     Peter Ermert     Peter Janotte 
Herbert Knechtel     Klaus Peters      

Manfred Redmann     Hermann Willscheid 
 
Verdienstspange in Silber 
 

Michael Brück     Günther Klohn  
 
Medaille für Förderung und Verdienste in Gold 
 

Wilhelm Antoni     Michael Brück     Peter Ermert           
Peter Janotte     Herbert Knechtel     Klaus Peters      

Bernhard Pohl     Manfred Redmann           
Helmut Rommerskirchen     Hermann Willscheid 

 
  Verdienstnadel in Gold 
 
 Michael Brück     Peter Ermert     Peter Janotte 
Günther Klohn    Herbert Knechtel    Georg Pacholczyk      
                Bernhard Pohl    Ute Steingaß   
         Hans Steingaß     Hermann Willscheid 
 
Große Verdienstnadel in Gold 
 
Wilhelm Antoni 
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Ehrungen vom Rheinischen Schützenbund 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

67 

  Ehrungen vom Rheinischen Schützenbund 
  

Verdienstnadel in Silber 
 

  Wilhelm Antoni    Klaus Harbig    Andreas Kumfert 
Stefan Kumfert   Karin Redmann    Manfred Redmann 
Sven Pacholczyk     Michael Prohl     Lothar Niewerth 

Alfred Wendt    Johannes Willscheid 
 
Verdienstnadel in Bronze 
 

Margit Bartelt     Andrea Brück     Werner Eickhoff     
Wilfried Peters     Jürgen Polle     Sabine Schneider      

Dieter Vogel     Thorsten Zentner 
 

 
Verdienstorden in Gold 
 

Wilhelm Antoni     Heinz – Günther Kemper     
     Günther Klohn 

 
Verdienstorden in Silber 
 
               Peter Janotte     Georg Pacholczyk 
                        Manfred Redmann     Hans Steingaß 

                        Ute Steingaß 
 

Auszeichnungen des Stadtverbandes 
Kölner Schützen 1901 e.V. 
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    Adjutant          König        Standartenträger 
Michael Brück   Hans Steingass  Stefan Kumfert 

Wir gratulieren zur Mitgliedschaft in der 
Schützengesellschaft Köln-Merheim 1933 e.V 

 
zum 10-jährigen 

 

     Eickhoff, Werner          Humbach, Ferdinand 
      Kumfert, Stefan       Rommerskirchen, Helmut 

Steingaß, Hans 

 
zum 30-jährigen 

 

Knechtel, Ingo 
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Druckfehler 
 
 
Wenn Sie einen Druckfehler  finden, 
bitte bedenken Sie, dass er  
beabsichtigt war. Wir wollen für  
alle etwas bringen, denn es gibt 
 immer Leute die danach suchen. 

Unsere Ehrenmitglieder 
 

 
           Horst Hanika                 Heinz-Günther Kemper 
 
           Dr. Iris Leverkus           Msgr. Clemens Poblocki 

 
Ehrenkommandant 

 
Willi Antoni 

 
Ehrenvorsitzender 

 
Peter Janotte 

 
Ehrenoberschießleiter 

 
Herbert Knechtel 
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Rund um die Uhr für Sie da 
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KÖNIGSABEND 24.04.10 

 

  

 

 

 

Der Abend fing mit  
zünftiger Blasmusik an Und ging in eine Rap-

Einlage des Königs über… 

… mit seinen kleinen 
Tanzmäusen den Wild-Cats 

Der Adler als Aufpasser?? 
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Neujahrschießen 08.01.11 

 
 

 

 

 

Die Politik ließ es sich nicht 
nehmen die Brezel zu verteilen 

  

 

Zwei Gewinner der großen Brezel  
                                 die ausgelost   

                             wurden 

Auch der König hat sich  
eine Brezel „erschoßen“ 
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Verschiedenes aus 
dem Schützenjahr 
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Verschiedenes aus 
dem Schützenjahr 

Teil II 
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Verschiedenes aus dem Schützenjahr Teil III 
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Der 19.03.11 stand unter dem Motto: „Schützenjugend Kunterbunt,  
bei uns geht es rund“. Einige Vereine schloßen sich zusammen um 
eine Tag ganz der Jugend zu  
widmen. Man lernte sich kennen 
 und zeigte, dass es in einem  
Schützenverein bei der Jugend 
auch mehr geht als nur ums  
reine Schießtraining. Bei den  
Schützen ist jeder willkommen!! 
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